
Über futureSAX - Das sächsische Existenzgründernetzwerk 
 
futureSAX startete im Jahr 2002 unter Schirmherrschaft des Sächsischen Staatsministers für Wirtschaft 
und Arbeit erstmals als branchenoffener Businessplan-Wettbewerb. Heute ist futureSAX das Sächsische 
Existenzgründernetzwerk für technologieorientierte Gründer und junge Wachstumsunternehmer mit den 
drei Säulen - Businessplan, Seminare und Netzwerk.  
Im achten Wettbewerbsjahr werden wieder innovative Ideen von Existenzgründern und jungen 
Wachstumsunternehmern gesucht. In drei Phasen bauen die Teilnehmer ihre Geschäftsidee zunächst zu 
einer Marketingstrategie und schließlich zu einem tragfähigen Businessplan aus. Jede Phase wird von 
Unternehmern, Kapitalgebern und anderen Experten einer Fachjury intensiv begleitet und am Ende mit 
Feedback bewertet. Mehr als 100 Juroren und Coachs unterstützen professionell die Realisierung der 
Ideen. Parallel dazu steht allen futureSAX-Teilnehmern das kostenlose Seminarprogramm mit offen. 
 
Der Businessplan-Wettbewerb ist mit insgesamt 68.000 Euro dotiert. Der eigentliche Hauptpreis sind aber 
die Kontakte des futureSAX-Netzwerks. Denn der Austausch mit Kapitalgebern, Unternehmern, Partnern 
und anderen Gründern ist für jeden Existenzgründer und Wachstumsunternehmer wichtiger als jede 
Finanzspritze.  
 
Der Businessplan-Wettbewerb wird unterstützt von: 
Freistaat Sachsen - Sächsisches Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, Sächsische 
Aufbaubank - Förderbank -, KfW Bankengruppe, High-Tech Gründerfonds Management GmbH, 
Ostsächsische Sparkasse Dresden, Stadt- und Kreissparkasse Leipzig und S- Beteiligungen, Sparkasse 
Chemnitz, Bürgschaftsbank Sachsen und Mittelständische Beteiligungsgesellschaft Sachsen mbH, 
Technologiegründerfonds Sachsen, factoring.plus.AG, UKM Fahrzeugteile GmbH, Vodafone D2 GmbH, 
PricewaterhouseCoopers AG, bruno banani underwear GmbH, IBM Deutschland GmbH, Offizin Andersen 
Nexö, KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, envia Mitteldeutsche Energie AG, DATEV eG, Roth & 
Rau AG, Giesecke & Devrient GmbH 
 


